
Dialog digital?
22. November 2018 | Katholisch-Soziales Institut, Siegburg

Medieneinsatz und Medienethik 
im Dialog der Religionen

Aktuell sind Fachleute und Nachwuchswissen-
schaftler aus folgenden Institutionen innerhalb 
des Ethiknetzwerks Christentum und Islam 
aktiv:

 > Abteilung Sozialethik, Katholisch-Theologi-
sche Fakultät, Universität Mainz

 > Department Islamisch-Religiöse Studien 
(DIRS), Universität Erlangen-Nürnberg

 > Erzbistum Köln, Referat Dialog und Verkündi-
gung

 > Institut für Islamische Theologie (IIT), Universi-
tät Osnabrück

 > Institut für Studien der Kultur und Religion 
des Islam, Universität Frankfurt

 > Katholische Hochschule NRW, Abteilung Köln

 > Katholisch-Soziales Institut, Siegburg

 > Moraltheologisches Seminar, Katholisch-
Theologische Fakultät der Universität Bonn

 > Seminar für Islamische Theologie, Universität 
Paderborn

 > Thomas-Morus-Akademie, Bensberg

 > Zentrum für Islamische Theologie (ZIT), Uni-
versität Münster

 > Zentrum für Islamische Theologie (ZITh), 
Universität Tübingen

Preis
30 € inkl. Mittagessen, Kaffeepausen und Tagungswasser

Für Studierende mit entsprechendem Nachweis kosten-
frei

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 9. November 2018 an:

Katholisch- Soziales Institut
Sabine Häusler
Bergstraße 26
53721 Siegburg

Per Telefon: 02241/2517-408
Per E-Mail: haeusler@ksi.de
oder online unter: www.ksi.de

Organisation
André Schröder, Katholisch-Soziales Institut, Siegburg
Telefon: 02241/2517-405
E-Mail: schroeder@ksi.de

Thomas Frings, Erzbistum Köln
Telefon: 0221/1642-7201
E-Mail: thomas.frings@erzbistum-koeln.de

mit Unterstützung durch die 
Kardinal Höffner 
Stiftung



15.00 Uhr  Kaffeepause

15.15 Uhr  Themenvertiefungen  
(jeweils zwei Durchgänge)

 >  Genauer hingeschaut: Was ma-
chen Datteltäter? Einblicke und 
Tipps zum Nachmachen

 Farah Bouamar, Youtube-Kanal 
„Datteltäter“

 >  Internet-Islamismus und Gegen-
botschaften 

 Marcel Klapp, Universität Münster
 >  „3ALOG“ – Interreligiöser Dialog 

in Videos: Werkstattbericht 
 Winni Kitzmann, 3ALOG e. V. Hei-

delberg
 >  Hinter den Kulissen: Radiowork-

shop zum Schnuppern 
 Said Suma, Medienwerkstatt Bonn

17.30 Uhr Abschlussrunde

18.00 Uhr  Ende

Donnerstag, 22. November 2018 

9.30 Uhr  Stehkaffee

10.00 Uhr  Begrüßung und thematische Einfüh-
rung

10.10 Uhr  Grußwort Weihbischof Msgr. Rolf 
Steinhäuser, Bischofsvikar für Öku-
mene und interreligiösen Dialog

10.20 Uhr Religionen in den Medien: theologi-
sche und medienwissenschaftliche 
Impulse

 >  Prof. Dr. Joachim Valentin  
Professor für Christliche Religions- und 
Kulturtheorie, Mitglied des hr-Rundfunkrates, 
Frankfurt

 > Christina-Maria Purkert  
WDR-Redakteurin „Diesseits von Eden – Die 
Welt der Religionen“ und „Lebenszeichen – 
Der Mensch im Mittelpunkt“, Köln

12.30 Uhr Mittagspause mit Mittagsimpuls

13.30 Uhr Podium Dialog digital: Über Debat-
tenkultur, soziale Medien und neue 
Vermittlungsformen religiöser Inhal-
te 

 Gespräche mit
 > Farah Bouamar 

Mitbegründerin der Datteltäter

 > Sabrien Mari  
Youtuberin, Produzentin von YourslamTV

 > Cagla Egici und Thomas Frings 
Dialogbegleiter-Blog

 > Dr. Irena Zeltner-Pavlovic 
Masterstudiengang „Medien-Ethik-Religion“, 
Universität Erlangen-Nürnberg

 > Raphael Zikesch 
Präventionsarbeit im schulischen Kontext, 
Frankfurt

Programm
Die Medienwelt ist zunehmend digital. Internet, E-
Paper, digitales Radio, Podcasts, Youtube, Facebook 
und Twitter gehören inzwischen zu den Hauptinforma-
tionsquellen unserer Gesellschaft. Doch welchen Ort 
haben hier Religion und unsere je eigene Religiosität? 
Neben Radio und Fernsehen gewinnen auch soziale 
Medien mehr und mehr an Relevanz für Religions-
gemeinschaften und Gläubige. Ergibt sich hieraus 
auch eine Chance für den interreligiösen Dialog? Die 
verfügbaren Kommunikationsmittel sind schließlich so 
vielfältig wie nie zuvor.

Gleichzeitig bringt die Anonymität des Digitalen auch 
Schattenseiten zum Vorschein: Hate-Speech, Shit-
storms, fundamentalistische und nationalistisch geführ-
te Diskurse hinterlassen weite Gräben, die zum Teil nur 
schwer überwunden werden können.

Mit der Tagung „Dialog digital“ wagen wir einen Blick 
auf die Nahtstelle von Medien und Religion. Wie ver-
breiten Religionsgemeinschaft und religiöse Menschen 
ihre Inhalte heute? Wie berichten Medienvertreter über 
Religionen? Wo liegen Chancen und Risiken neuer 
Kommunikationsformen und welche Perspektiven er-
geben sich daraus für den interreligiösen Dialog?

Seien Sie dabei und kommen Sie mit uns über diese 
Fragen ins Gespräch.

Sie sind herzlich eingeladen!

Die Veranstaltung Dialog digital wird organisiert vom 
Ethiknetzwerk Christentum und Islam, das sich paritä-
tisch aus Vertreterinnen und Vertretern der islamischen 
und der christlichen Theologie zusammensetzt. 

Einladung


